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PRESSEINFORMATION 
WP-31-08-23 

 

WIRTSCHAFTSPRÜFER MACHEN DRUCK BEI DIGITALISIERUNG  
 

▪ Mangelnde Datenqualität sowie fehlende Schnittstellen bei 

Mandanten als Hemmschuhe  

▪ Künstliche Intelligenz als Game Changer  

▪ Neue Lünendonk-Studie 2023 verfügbar  

 

Mindelheim, 31. August 2023 – Hinsichtlich der Digitalisierung der 

Abschlussprüfung ist in der gesamten Prüfungsbranche eine gewisse 

Ungeduld spürbar. Zwar steigen jährlich die Investitionen in entsprechende 

Systeme über den laufenden IT-Betrieb hinaus, jedoch erfordert eine 

effizienter gestaltete Bilanzierung eine gleichermaßen anhaltende 

Entwicklung auf Seiten der Mandanten. 91 Prozent der Teilnehmer der 

neuen Lünendonk-Studie „Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung in 

Deutschland“ sehen die mangelnde Datenqualität bei Kunden als zentrales 
Hindernis für eine IT-gestützte Vollprüfung durch die Prüfungshäuser. Das 

sind Ergebnisse der neuen Lünendonk-Studie, die ab sofort verfügbar ist.  

 

Zudem moniert die Branche nach wie vor eine gewisse Unkenntnis oder 

Zurückhaltung der Mandanten – sei es aus Kosten- oder Kompetenzgründen 

oder aufgrund von Datenschutzbedenken. Möglicherweise liegt hier ein 

weiteres Beratungsfeld der Wirtschaftsprüfungs- und 

Beratungsunternehmen: in der Bereitstellung strukturierter und 

Aufbereitung unstrukturierter Daten.  

  

https://www.luenendonk.de/produkte/studien-publikationen/luenendonk-studie-2023-wirtschaftspruefung-und-steuerberatung-in-deutschland/
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KI als Game Changer  

Ein Game Changer innerhalb des Anbieterfelds wird Künstliche Intelligenz 

sein: Die Entwicklung schreitet rasant voran. Und seit Ende 2022 eine breite 

Öffentlichkeit Zugang zu Texterzeugungsprogrammen, wie ChatGPT, oder 

Bildprogrammen, wie Dalle-E oder Midjourney, hat, entstand auf der einen 

Seite ein regelrechter Hype um die Technologie, auf der anderen Seite aber 

gab es Warnungen im Hinblick auf Urheberrecht und disruptive Kräfte.  

 

Festzuhalten ist: Aufgrund einer massiv gestiegenen Datenmenge und 

Rechenkapazität ergeben sich neue Möglichkeiten. Während vor einigen 

Jahren KI-Systeme darauf trainiert waren, nur eine Sache zu perfektionieren, 

ist ein Large Language Model, wie ChatGPT, in der Lage, Antworten auf die 

unterschiedlichsten Fragen zu generieren. „Deshalb ist es entscheidend, dass 

WP-Gesellschaften frühzeitig neue Zukunftsstrategien im Hinblick auf KI in 

die Unternehmen integrieren“, sagt Lünendonk-Geschäftsführer und 

Studienautor Jörg Hossenfelder. „Gerade in der Steuerberatung sind erste 

erfolgreiche Business-Modelle sichtbar, und große Häuser, wie etwa 

McKinsey sowie KPMG, haben jüngst eigene interne KI-Tools vorgestellt.“  
 

Die detaillierte Lünendonk-Studie 2023 „Wirtschaftsprüfung und 
Steuerberatung in Deutschland“ auf Basis der Befragung über Strukturen, 
Strategien, Planungen und Restriktionen der 25 führenden sowie 43 weiterer 

mittelgroßer und kleinerer WP-Gesellschaften sowie  

13 Netzwerke/Allianzen ist zum Preis von 2.400,00 Euro (zzgl. MwSt.) unter 

www.luenendonk.de erhältlich.  

 
 
  

https://www.luenendonk.de/produkte/studien-publikationen/luenendonk-studie-2023-wirtschaftspruefung-und-steuerberatung-in-deutschland/
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Diese Presseinformation finden Sie im Internet unter: 

https://www.luenendonk.de/presseinformationen/ 

 
Unternehmensprofil  
Lünendonk: Informationen zur Orientierung  

 
Lünendonk & Hossenfelder mit Sitz in Mindelheim (Bayern) analysiert seit dem Jahr 
1983 die europäischen Business-to-Business-Dienstleistungsmärkte (B2B). Im Fokus  
der Marktforscher stehen die Branchen Digital & IT, Managementberatung, 
Wirtschaftsprüfung sowie Steuer- und Rechtsberatung, Real Estate Services und 
Personaldienstleistung (Zeitarbeit, IT-Workforce).  
 
Zum Portfolio zählen Studien, Publikationen, Benchmarks und Beratung über Trends, 
Pricing, Positionierung oder Vergabeverfahren. Der große Datenbestand ermöglicht es 
Lünendonk, Erkenntnisse für Handlungsempfehlungen abzuleiten. Seit Jahrzehnten gibt 
das Marktforschungs- und Beratungsunternehmen die als Marktbarometer geltenden 
„Lünendonk®-Listen und ‐Studien“ heraus.  
 
Langjährige Erfahrung, fundiertes Know-how, ein exzellentes Netzwerk und nicht zuletzt 
Leidenschaft für Marktforschung und Menschen machen das Unternehmen und seine 
Consultants zu gefragten Experten für Dienstleister, deren Kunden sowie Journalistinnen 
und Journalisten. Jährlich zeichnet Lünendonk zusammen mit einer Medienjury verdiente 
Unternehmen und Persönlichkeiten mit den Lünendonk B2B Service-Awards aus.  
 
Weitere Informationen 

Lünendonk & Hossenfelder GmbH  
Jörg Hossenfelder 
Geschäftsführender Gesellschafter 
Telefon: +49 8261 73140-0 
E-Mail: hossenfelder@luenendonk.de 

vibrio. Kommunikationsmanagement 
Dorothee Bader 
Senior PR-Beraterin 
Telefon: +49 89 321517-0 
E-Mail: luenendonk@vibrio.de 

 
Lünendonk & Hossenfelder GmbH  
 
Maximilianstraße 40, 87719 Mindelheim  
Telefon: +49 8261 73140-0  Telefax: +49 8261 73140-66 
Homepage: www. luenendonk.de 
 
 
vibrio. Kommunikationsmanagement Dr. Kausch GmbH 
 
Rundfunkplatz 2, 80335 München 
Telefon: +49 89 321517-0 
Homepage: https://vibrio.eu/ 
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